
Allgemeine Verhaltensweisen 
Persönliche Hygiene 

Das neuartige Coronavirus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. Der Hauptübertragungsweg ist die 

Tröpfcheninfektion. Dies erfolgt vor allem direkt über die Schleimhäute der Atemwege. Darüber hinaus ist 

auch indirekt über Hände, die dann mit Mund- oder Nasenschleimhaut sowie die Augenbindehaut in 

Kontakt gebracht werden, eine Übertragung möglich.  

Wichtigste Maßnahmen  

 Bei Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust des Geschmacks-
/Geruchssinns, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) 
auf jeden Fall zu Hause bleiben.   

 Mindestens 1,50 Meter Abstand zu anderen Menschen halten.   

 Mit den Händen nicht in das Gesicht fassen. 

 Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln.   

 Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Betreten des Klassenraumes, vor und nach dem Essen, 
vor und nach dem Toilettengang und vor dem Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer 
Schutzmaske). Die Händehygiene erfolgt durch  

a) Händewaschen mit Seife für 20-30 Sekunden (siehe auch 

https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/) oder, falls nicht möglich,  

b) Händedesinfektion: Dazu muss Desinfektionsmittel in ausreichender Menge in die trockene 

Hand gegeben und bis zur vollständigen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert 

werden. Dabei ist auf die vollständige Benetzung der Hände zu achten (siehe auch www.aktion-

sauberehaende.de).  

 Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder Fahrstuhlknöpfe möglichst nicht mit der 
vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen benutzen.  

 Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den wichtigsten 
Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand zu anderen Personen 
halten, am besten wegdrehen.  

 Benutzte Taschentücher oder Einweghandtücher sofort in den improvisierten verschließbaren 
Abfalleimern entsorgen. 

 Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) ist im Schulgebäude Pflicht. Im Unterricht 
entscheidet jede Lehrkraft über das Tragen einer MNB, sobald alle auf Abstand sitzen. 

Mit einer solchen Alltagsmaske (textile Bedeckung, Barriere, Behelfsmaske, Schal, Tuch) können 
Tröpfchen, die man z. B. beim Sprechen, Husten oder Niesen ausstößt, abgefangen werden. Das 
Risiko, eine andere Person durch Husten, Niesen oder Sprechen anzustecken, kann so verringert 
werden (Fremdschutz). Dies darf aber nicht dazu führen, dass der Abstand unnötigerweise 
verringert wird. Trotz Maske sind die gängigen Hygienevorschriften, insbesondere die aktuellen 
Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts und der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 
zwingend weiterhin einzuhalten. 

 Toilettengänge sind ausschließlich während der Unterrichtszeiten (bzw. individualisierten Pausen) 
wahrzunehmen. Es darf sich nur eine Person in den Toilettenräumen aufhalten. 


